
Automatischer Notruf erfordert Obacht
Feuerwehr informiert zum richtigen Umgang mit dem Smartphone
LEHRTE. Für den Bereich der
B443 zwischen Aligse und Röd-
densen gab es am 20. Juli um
15.12 Uhr eine automatische
Handy-Notrufauslösung. Der
Eigentümer meldete sich auf die
Rückrufeder Feuerwehrleitstelle
nicht. Einsatzkräfteder alarmier-
ten Ortsfeuerwehr konnten an
der angegebenen Einsatzstelle
weder eine verunfallte Person
noch das Handy, welches den
Notruf ausgelöst hatte, auffin-
den. Daraufhin suchten die Ein-
satzkräfte den Bereich großflä-
chigab, jedochohneErfolg. Zwi-
schenzeitlich gab es dann eine
weitere Notfallauslösung des
Handys, dieses Mal in der Dorf-
mitte vonRöddensen.Daraufhin
verlegten die Einsatzkräfte ihren
Standort, aber auch dort konnte
keine Person, welche womög-
lich Hilfe benötigte, ausfindig
gemacht werden, und auch die-
ses Mal reagierte niemand auf

die Rückrufe der Leitstelle sowie
der Einsatzkräfte vor Ort. Die
Polizei konnte dann den Besitzer
des Handys auf einem nahen
Fußballplatz ausfindig machen.
Laut dessen Angaben hatte er
das Handy auf dem Autodach
liegengelassen, und es sei dann
beim Fahren unsanft herunter-
gefallen. Obwohl er das Handy
selbst wieder aufgenommen
hatte, konnte nicht abschlie-
ßend geklärt werden, warum er
auf die Notfallauslösung und die
Anrufe nicht reagiert hatte. Für
die Ortsfeuerwehren war Ein-
satz gegen 16 Uhr beendet. Im
Einsatz waren die Feuerwehren
aus Kolshorn, Lehrte und Röd-
densen mit insgesamt sieben
Fahrzeugen und 26 Einsatzkräf-
ten, der Rettungsdienst mit
einem Notarzt sowie mehrere
Einsatzkräfte der Polizei.
Um die Fehlalarmierungen in

der Anzahl so gering wie mög-

lich zu halten, gibt es einen
grundsätzlichenAufrufderOrts-
feuerwehr: Im Fall einer fehler-
haften Notrufauslösung eines
Smartphones soll immer auf
Rückrufe der Feuerwehr reagiert
werden. Betroffene können sich

auch eigenständig unter der
Notrufnummer 112melden und
dort mitteilen, dass kein Notfall
vorliegt. Tun sie dieses nicht,
werden immer die Feuerwehr,
der Rettungsdienst und die Poli-
zei in Marsch gesetzt, um im

Notfall entsprechend helfen zu
können.DieEigentümermüssen
keine Angst davor haben, dass
sie für die Kosten des eCall auf-
kommen müssen, da diese als
Notrufe klassifiziert und somit
nicht kostenpflichtig sind.

Suchen nach dem Smartphone-Besitzer: Einsatzkräfte der Ortsfeuerwehr in Röddensen.
Foto: Freiwillige Feuerwehr LehrteAufstellung der zehnten Sitzgruppe (von links): Wolfgang Röbber,

Frank Prüße, Horts-Günter Gnest, Willy Goronzcy und
Heike Koehler. Foto: Stadt Lehrte/Hammelmann

Sitzgelegenheit
an zehn
ausgewählten
Orten
EU-Projekt für ländliche Entwicklung bringt
Bänke und Tische
LEHRTE.DerArbeitskreis„Stadt
& Natur erleben“ im Verein
Stadtmarketing hat im Projekt
„Natur in Lehrte bei Wander-
und Radtouren entdecken“ ins-
gesamt zehn Sitzgruppen auf-
gestellt, die zum Verweilen an
besonderen Orten einladen sol-
len. Fürdie Finanzierungwurden
Fördermittel der EU, des Landes
und der Region genutzt.
Ziel des Projektes ist es, „die

Natur in Lehrte und seinen Dör-
fern durch das Aufstellen von
Sitzgruppen an interessanten
Stellen erlebbarer zu machen“,
so die Mitteilung der Stadtver-
waltung.Anzehnausgewählten
Orten, darunter solche mit Aus-
blick auf Storchennester und
Denkmäler, wurden Tische und
Bänke aufgestellt, um Ausflüg-
lern Sitzgelegenheiten zu bie-
ten.
NachMitteilung vonWilly Go-

ronczy, ehrenamtlich imArbeits-
kreis aktiv, gebe es „immer wie-
der Schmierereien und Zerstö-
rungen an Infotafeln und den
bereits vorhandenen älteren
Sitzgruppen“. Die Zerstörungs-
wut deprimiere die ehrenamtli-

chen Arbeitskreis-Mitglieder
und koste „sehr viel Zeit und
Geld für die Wiederinstandset-
zung“.
Die Neuanschaffung der ins-

gesamt zehn Sitzgruppen hat
nach Angaben von Willy Go-
ronczy 53.500 Euro gekostet
und wurde aus dem regionalen
Entwicklungskonzept der Euro-
päische Union „Leader-Region
Aue-Wulbeck“ mit 36.000 Euro
und von der Region Hannover
für die regionale Naherholung
mit 9.000 Euro gefördert. Die
Mehrwertsteuer für das Projekt,
rund 8.500 Euro, wurde von der
Leader-Region nicht übernom-
men undwird vomVerein Stadt-
marketinggetragen.Darüberhi-
naus wurde das Projekt von der
Firma Gartengestaltung Müller
gesponsert, indem rund um die
Sitzgruppen Erdreich abgetra-
gen und Holzhackschnitzel ver-
teilt wurden.
DerArbeitskreis hat die Stand-

orte nach Klärung der Eigen-
tumsverhältnissemitdenOrtsrä-
ten festgelegt. Die Sitzgruppen
bestehen aus zwei Bänken mit
Lehne und einem Tisch aus hel-
lem Robinienholz. Sie sind zwei
Meter lang, robust und werden
von den Heimatvereinen oder
Ortsräten gepflegt. Zur Erkun-
dung bietet der Arbeitskreis die
Internetseite https://stadtmar-
keting-lehrte.de/Rad- und Wan-
dertouren.
Bürgermeister Frank Prüße

und Landtagsabgeordnete Hei-
ke Koehler haben sich anlässlich
der Aufstellung der zehnten
Sitzgruppe beim Arbeitskreis-
Team für die ehrenamtliche
Arbeit bedankt.

Die komplexe Projektförderung
ist mittels Schild auf der Bank
dokumentiert.

Foto: Stadt Lehrte/Hammelmann

Auto kippt auf
die Seite
ARPKE. Am Sonnabend, 9. Au-
gust, um 0.45 Uhr befuhr ein 18-
jähriger VW-Fahrer mit zwei wei-
teren Insassen die Hauptstraße in
Richtung Bahnhof Arpke in der
Tempo 30 Zone. In der dortigen
Linkskurve kam das Fahrzeug
rechts vonder Fahrbahnab, kipp-
te auf die linke Seite undkollidier-
temit einem Baum sowiemehre-
ren Fahrradständern. Zeugen

setzten den Notruf ab, die Orts-
feuerwehr war im Einsatz. Eine
17-jährige Insassin erlitt leichte
Verletzungen und wurde mit
einem Rettungswagen in ein
Krankenhaus gebracht. Der Fahr-
zeugführer sowieeinweiterer18-
jähriger Insasse blieben unver-
letzt. Der entstandene Gesamt-
schaden wird auf etwa 18.000
Euro geschätzt.

Technische Hilfeleistung der Ortsfeuerwehr: Unfall am Arpker
Bahnhof. Foto: Freiwillige Feuerwehr Lehrte
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